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N 215 bie Menfihen = Kinder (hon in den dlteron Reiron
Jodten bald nachy dem Abfterben begmbe?,e? ?;;f“;;,?;f

wohl balfamiret / und alsdenn bengefeset ; opey dodh ihre

verbrandee Afche in Kraglein und Urnen verfcharret has

o /3
N e\ bens_im3leichen/ Daf fie Die Graber mit allerlen vencEnirod
gen Grab o Schriffeen Gesievee; ift cine dermaffen bffﬂmt’,g&gzmb?é

Davon gange Bicher auffgeseichnet und nody vorhanden find,

Biele Bilcer in Afien und Suropa pflegten die Todten yu verbrenneny
und/ tvie gedacht, die Afche in Urnen unter der Erden ju vertwabren, yon
toelchen man/ aud) fo gar in Teutfchland, hin und wieder ganse Selder voll
angetroffen hat / und nody jego antrifit.  Die Aeayptier baifamirten die
SShrigen mit fchdnen Specevepen/ dag fie unvernoehlich wurden ; und pers
borgen fic hernach in Eublen Sande/ wie auf dem Erempel Jacobs und
go['epbq/ ;uae;)n;)g)s 3‘ o.oytrl.)z&;. zé.oﬁ‘,‘st?em‘%uﬁsgcn fo genannten Yy3ummien/

fe man in men: Apothecken und Kunft - Kammer
S ofebi it n anfutreffen pfiegt/

Die alten Romer aber hatten die Art/ 0af fie die Verfior "
ben / wab groar meiffens an den Seiten des fo genannten Viz gpp[men?:j%;?g
cin fchu = gerader / fchon gepflajterter IBeg/ fechsig Teutfche Meilen lang
roar/ und vou Rom biff nach Brunduf reicete. Sie befliffen fich dabey
fonderlicy/ denen Reifenden theils eine grundliche Vadyricht oy bes Bevs
ftorbenen Seben und Thatens theils audy eine gute Lection von per Reife nach
der Srvigheit mit auff den W25 ju geben 5 ja fie lieffen g an {dydnen Sies
rathen, Daben vicht ermangeln/ fondern bemvitheten fich die Eunfilidy auff-
gebauten Grab « Maple mit allerhand Artigleiten dev Natyy; g/ {dhdnen
Alleen/ Profpecten/ Waffer - Kunfeen/ Lulk-Sarten und dergleichen aufs
jupusien, ;

Unter andern glictte ¢S cinent, Daf ev feine verftorbene Gjemabtin
Ccilia aneinen foldyen Ore begraben Fonte/ wo{id)ein fiiverefFliches Ecbo
oder Y:ders S Hall befands daher er ihr Bildnus dafelbit an einer Pyramive

i MMavaor-hauen /- und-mit-guldenen Budyfaben diuber fehreiben Lo :
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Cecilia, femper Flonos, Noménque tunm Laudésque manebunt, Cxcilia.
Cacilia dein Lob, dein LTabme vud dein Rubm
Vergebes nimmermebr durchs grave Alcerchum,
oeil nun die Neifenden diefe FBorte laute berkafen / fo hdreten fie
mit Berguigen ein drepfaches fiavckes Echos elches denn in Furgem mehs
rere Licbhaber herbep (ockee/ fo Die Probe pon Diefern FBider - Schall nals
men/ und folglich die Werfiorbene nach ihrem Tobe beruhmter madten/
alg fie in ibrem Zeben gerefen. €8 find aber Diefe obertoehnte Ndmifche
HerlichBeiten durdy Krieg und Crdbeben mehrentheils geruicheet roorden,

Unter denen heutiges Tages nody fiehenden berithmeen Srab-Stdtten
find tohl nicht die gevingften: 1. Adams Grab avff der Jnful Ceylon
in Afien. 2, Yofis Grab/ weldes 1655, auff dem BDerg Liebo in
Syrien ohnoverhofft. gefunden worden/ denn fonft wars unbekant/ Deus
ter. 34/ 6. 3. Chriffi Grab/ 3u Jerufalem.  Deven Dag erfle mit fehr
runderlichen Characteren; das andere mit den IBorten : Mofes, Secrvus
DEI; unb bas britte ebenfals ntit feiner Anffchriffe gegievet iff,

Rad) diefer und andern Syergpel /- dDa man die Srdber mit allerhand
Epitaphiis und Sedend - Spridyen gieret/ haben auch unfere (dbliche BVors
fabren biefelbft ibre Grab « Stdtte / in und aufferhalb der Kivchen/ mif
fchonen Aufffchrifften fchmucken toollen/ unter denen mir nachfolgende drey
fo ol gefallen; Dag id) fic bey gegentvdrtiger @elegenheit gu publiciven Fein
SBedencken trage. :

Das exfle Epiraphinm (tehet jest auff dem mittdgigen Chor/ (0a eé
fonft gleich Gber ber Sacriften = X hir gebangen) deffen obere Taffel flellet bas
Singfte Sericht vor/ und fechs auff den Knien: [iegende Mannes = auch
acht tbenfalg Eniende Aeibes - Perfonen/ in foldyer Trachts die vor hurs
Dert Gabren Mode getvefen; die Unterfchrifft aber/ fo theils Lateiny theils
Sentfcy/ it folgende: 5 .M

Viri Prudentifs. & Praftantiflimi,
CASPARI HO6LTERHOVI]
Odies Confulis in patria Urbe meritiflimi,
Anno 73. ztatis pie defundti,
ofuiere
Vidua liberique fuperftites,

Hac Holterbovius Cafparus conditus Urna;

Lennepa cui cunas, cui tumulumque dedit
A 2 Cui
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; Cui Catharina tuit Tefchenmacheria conjux;
Non infeecundus prolis erat thalamus,
Geftavit fafces natali bis quater urbe;
Quadrati fervans nomen ubique Viri.
Septuaginta annos, tres -addito, vixir in Orbe
Hoc, divus pofthac vivet in axe Poli,
- Die Teutfhe Scbrifft lautet alfo:
Cafpar GHélterhoff der ehrenbaffe
Biirgemeifter bier liegt und fblaf,;
Acht mabl O Amt verwals: fein End
Dir vicrundywangight Mers ihm fendr,
S Jabr fedszebn bunderr/ mered ebeny
Jwangig finff war Rkin lkates Leben,
@in froblid Aufferfichn ibm SOTT verlenly
Und ung cin feclig &nd darben!
Das sweyte Grab 2 &Tabl it am Haupt - Peeil :
€horen gu fc?)en ;y auff deffen Mittel s Taffel it (S:briﬂu?gmei)zmg%xg
abgemablet/ tie ein Engel vom Himmel Fdmme und Jbn fdrcket ; woruns
ter Die IBorte Fohannis fiehen: Das Blut FLfu Chriffi / des
Sobnes GOttes/ macht uns rein von allen Sundert.
1 Joh. 1/ 7. - Auf Dem durchbrochenen Sronton raget eine Fleinere Y affef
herfir/ davauff cin Todten Kopff mit feinen Knochen - it. ein Seepter und
Hacke liegen/ mit dev Unterfehrifie: ; _
Mors Sceptra Ligonibus @quat.
Su Feutfch:
Der Tod fieht niemand an/ ¢ &ty arm oder reidy
Den Scepter madee er der Bauren » Hacke gleidy.
Die Srunv-Schrifft aber/ o unten auff einer holgern Taffel befindlich
ift folgende: : b
Ehren - @eddditniig/ des Weiland S0y 2 Ehrwiitdigen,
Andachtigen und HodyzGelabrten Gyersn
Hetm M. JOHANNIS SCHEIBLER],
pormabls weit- berttbmeen Profefforis ju ®ieffen: Gernad aber

Hoch 2 Anfehnlichen INSPECTORIS GENERAL%S
(4]
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et Guangelifd » Lutherifben RKirdye der Hergogthiimer” Jiilidy
und Berge; und gugleid in die 36 Jabr KHoch 2 Verdienten

Paftoris bicfiger HHaupt2Stads; weldyer den . Octob,
1639, felig veyfdicden, Arat. 62.

tnd der Hody 2 £dlen / Grofs 2 2Ehr 2 und Togends
veichen §rauen/

§t. CATHARIN £Z HABERKORNIN,
Bermdbleten/ und nadygebends in die 15 Jabr verwittibten
Sdjeiblerin/ twokbe den 9 September 1704. felig ent-
fdlaffin/ Atat. 7o.

Dcven beyder entfeelre Corper fanfit ruben in ibrem Srabe
vor bicfigem Haupt - Altar,

Sulest fiehen folgende gtoey Difticha:
Ara, cui vivis SCHEIBLERUS ferviit, urnam

Vicinam zanti geftit habere Vir.

Ob merita, exuviis debetur marmoris Ara

In terris : Anima congruit Ara DEL
Diefes G-absMabl ift mit Schnits - Werck 7 Schnecken - Sdulen und liegens
den Statuen gar artig aufgesicret/ daf man ed nicht ohne Bergniigen bes
trachten Fan.

Das Oritce Epirapbinm findet ficdh aufferbalb der Kirche/ an einem
Haur - Pfeiler, gegen Miteag/ und fubret folgende Lateinifche Aufffchriffe:
Epstaphiim Nolalis Matrons , Manz ab Alberg , Conjugis

Ornatifsimi Viri, Godfc. Fabrici.
Vt MalVs feCit X LVCes atqVe ter oCto
fabrICIl ConlVX fata ple sVbllt:
Hujus apud cineres Natorum corpus humatur,

Lztus in atherea fpiritus arce fedet.

Di&ta fuit Maria, & Genitor Leo Magnus ab Alberg,

Ortilia a Lansberg di@a fuit Genitrix. -

Qui pietate graves & nobilitate parentes,

Hujus erant noftri lumina bina foli.
A3 Ex
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Ex his virtutes didicit, mox gnaviter auxit
Nobile virtutum nobilitate genus.

Namque modefta fuit, proba, prudens fida, pioque
Ter geminum coluit corde labrisque DEUM, =

Godfealcus multa probirate infignis & arte
Fabricius, Clarii fama decusque chori.

Hac operofa fuz pofuit monimenta marita
Contftantis fidei qua fuit auca, memor.

Qui legis hee, placidam cineri gratare quietem,
Quam breye vita bonum fit, meditare fimul,

Anno Domini M. D. C.IX. xxx, Maji,

Der Av&or Diefer Schrifft fol der beFante fromme Paflor in Schtvelm, fel,
£, Johana Jacob Fabricius, Sodfchalcfs Sohn/ getoefeny feyn,

Sonffen bat befagtes Srab - Mabt an feinen vier Scfen gerviffe Wapen
mit teutfchen Schilden.  Auff dem Fapen deg rechten dpaupt » Eck's
fiehet ein gefchachreter Sparren mit drep funff « fpigigen Sternen/ jtocen
oben und einer untens die Felder ynd Farhen aber von allen find niche michy
su erfennen,  uff dem LWapen des lincFen fauptzEcFs iff cin Balcten
mit vier Andreasd - Kreuger,  Auff dem recheen Sufs 2 &<k ift iy getheiltey
Schild mit drey Hammern/ jroeen oben/ und ciner unten.  Auff dewy
lincBenn Quf 2 (EcF (tehet cin Lateinifch S mit einem Stridy/ der durd) den
sHaudy und Fup effelben perpendicular herabfdlt,

Diefe Srab = Schrifften nun/ Geebreeffer Sefer/ und alle anderes
fo biel fich ibrer in der Ehriftenheit befinden, fie mdgen fo 1blicy ynd )
trdfilich fquten/ I8 fie immer toollen/ mwurden den Menfden tenig nuge
fepnt/ ywenn JEMUS/ der YOele Heyland/ unfere Graber durdy fein
Leyden/ Tod und Degrabniff miche gebeilier/ und 3y fanffeen
Rubes Cammern Gemachet batee. '

. Demnady thun Chriffen {ehr 1vobl/ daf fie bey aller Qeit/ fonderlich
in Der Faften/ diefer unfchdbaren Gnade IEMu fidh bugfertig und glaubig
evinnerns farnehmlich ift der lieben “Jugend bey jeaigen gefahrlich - und
verfubrifchen Beiten hdchit ndthig/ dag fie durch die Betrachtungd deg
Crenges Chriffi lernen creugigen ir Sleifch / famt den Laftenund Begierden;
durdh die Hetrachtung Des Todes deffelbens todten ihre Glieder / die auff
Lrven find; wnd duwch die Wetrachtung des Begribniffes j'zﬁx{

gerfis
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geiftlich begraben den alten Menfchen/ der durdy Liifte in Srathum fich vers
derbets

SHiergu follen nun it dienen dicjenige tenefche Reden / toeldye une
fere &dolaren in dem angeficliten A&u oratorio pon dem Leydenn/ Tode
und Begrabnif JE[ ChrifFl halten werden. Und joar anfahgs wird
ver VorzRedier -

Petcus ol / Lennepenfis,
it einem teutfdyen Einladungs - Carmine GOHTT um feinen Bepftand / und
ein Hoch 2 Anfebnliches Auditorium um gencigte AuffmercEfambeit des
gmthig und freundlid) bitten, ~

Dicrauff toerden ihre Neden von oben gemelter Materie halten

Johannes Giesbere, reyeHers vorn Dingellen,

Johannes Fridetich; §rey - Her: von Dungellen,

Anton Daffelbuf/ Lennep. Montanms.

Bernhard Heinrich @replinghaug/ Zemnep.

Macthias SHolterhoff/ Lennep.

Gortfricd Melchior Ydger/ Lennep.

Petrus Godfried Hafda, Wermelshircha - Mont.

Petrus Johannes' Hartmann; Newkircha - Mont.

]ohar&ncs Cda(par Hutteann/ Vord. Mare.

Auguft Andteas Fiambdohr/}
Ma%thias Melchior Stambobr/_?‘:"’”""”f“'
Hermano Hildebrand sBallauff/ Schw, Mare.

Johannes Danicl Fraticfe, Lemmep.
Johannes Petrus S¢cfjelratlh / Lennep.

Johannes Chriftian “Datberg/ Ronfel. Mare.
Jobannes Petrus JHardt/ Lennep.

Danicl Wilhelm Boleniug/ Liittringhufenfis « Mont,
Chriftoph Sdheibler/ Stolberg. Puliacenf,

Petrus Spicker/ Lennep.

Johannes Danicl &dydffer/ Lennep.

Daniel -ﬁam{l(‘bﬂ'/ Lennep.

Johannes Schonpnbergs Lennepenjis.

Calpar ONannes/ Lirtringhnf- Mone.

Cudlich wird der Liach - Rednex
Johannes Petrus SNoll ; Lennepenfis,
Oen Schiug machen mit einem teutfdyen Danckfagungs - Carmine, fo wohi

YN OIT/ als audy gegen fameliche dochs¥0ertheffe Subdver. s
‘




s _ S o &8
Darhit hun fihlieflich Fund werde/ tvas den AWinter ber unter BGOts

tes Devjtand allhier gelehres und gelernet wordens {0 1t 3u vermelden: Dag
im Lateinifchen dic Srammatic/ und wag dargu gehorets up dens Ando-
ribus, Phzdrus, Curtius und Ovidii Libri Tritium; in Der Logre die Lehyre
pom Termino, pon den Sdfen und Shlug - HKeden; in der Rbetoric
Die Tropologie und Schematologie; tn Der Aratorie dic Periodi, Antes
cedens und Confequens, die Chrien und Brieffes in der Velts Befchrers
bung Statien/ eutfhland und Poblen 5 in dev dHifforie pag feben aller
Oefterreichifchen Kanfer/ von Ykberso dem Jweyten, pig quff den
olornurdigiien Carl den SedyfFent fey furgetragens wie diefe hohe
SRabmen in den beFanten Verfen nacheinander enthalten find : '

Albert pofterior, Fridericus Terzius & Max,

Carl quigrus, Ferd'nand, poft Max, Rudolphus§ue fecundus,

Matthias, duo Ferd’nandi, Magnus Leopoldus,

Jofephus fupere & CARLUS ordine Sextus,

_Im Briechifchen / find bey der Grammatic / die Evangelia und
Gpiftein Sohannis / grindlich durbtractivet tworden,

Sn der Theologie aber/ twelches ich billig gleich anfangs melden folleny
ift die Bebre vom Stande der Gnaden deutlic) furgaragen/ und mig
piclen Spridien eingefchdrffee tworden,

Andere privatiffimas Lectiones in ber Geometrie , Aftronomie ynd
Archite@ura milicati, (toelches von eiuem boben Patron erlanget worden)
Anjego gu gefdroeigen,

Da denn tbrigens dem Hichten fir feinerr gnddigen Beyfland und
Seegen in Diefen mibfeeligen Studiis auch difmabl berflich dances und
in feinem Sabmen mich in meinem @emich g4 den Sommes Lectionen
Prafftiglich ermuntere,
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	Zur Ehre Gottes, zur Erbauung des Nächsten, und zu ihrer eigenen Erweckung, wird die Schul-Jugend zu Lennep, im Hertzogthum Berg, den 28. Mertz, 1735. Jhren gewöhnlichen Actum Oratorium halten vom Leyden, Tode und Begräbniß Jesu Christi
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